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Am 24. Juni 1922 wurde der deutsche Reichsaußen-
minister Walther Rathenau auf offener Straße aus 
einem fahrenden Auto heraus von Rechtsterro-
risten ermordet. Die Öffentlichkeit reagierte ent-
setzt, der Reichstag verabschiedete ein Gesetz zum 
Schutz der Republik. Für eine kurze Zeit schien 
das Land geeint im Kampf gegen rechts. Doch die 
republikanische Geschlossenheit zerfiel rasch, und 
rückblickend schien es vielen Zeitgenossen, dass 
die Ermordung Rathenaus den ersten Schritt in die 
nationalsozialistische Barbarei bedeutet habe.

Zum 100. Jahrestag des Mordanschlags laden die 
Walther-Rathenau-Gesellschaft und das Leibniz-
Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam 
zu einer Gedenkveranstaltung im Innenhof des 
Deutschen Historischen Museums in Berlin-Mitte.

PROGRAMM

14:00 Musikalischer Auftakt 
 Reinhold-Quartett 
 Ludwig van Beethoven: Streichquartett op. 59 / 2, 
 e-Moll, Satz 3: Allegretto

14:05 Begrüßung 
 Heinz Dürr 
 Vorsitzender der Walther Rathenau-Gesellschaft 
 
14:10 Ansprache zum 100. Todestag Walther Rathenaus  
 Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier
 
14:30 Musikalisches Zwischenspiel  
 Reinhold-Quartett 
 Eugen d’Albert: Streichquartett Nr. 2, op. 11, 
 Es-Dur, Satz 2: Allegro vivace 

14:35 Impulsvortrag 
 Martin Sabrow, Berlin
 Der Rathenaumord und die Frage der Gewaltkontinuität 

14:50 Podiumsdiskussion 
 Teresa Koloma Beck, Hamburg
 Gideon Botsch, Potsdam 
 Pia Lamberty, Frankfurt/Main
 Frank-Walter Steinmeier, Berlin
 Von Weimar nach Berlin? Zum Charakter 
 antidemokratischer Gewalt in Deutschland
 Moderation: Martin Sabrow

15:45 Musikalischer Ausklang 
 Reinhold-Quartett 
 Ludwig van Beethoven: Streichquartett, op. 59 / 2 , 
 e-Moll, Satz 4: Presto

ab 15:50  Empfang



Veranstaltungszeit: 
24. Juni 2022
Einlass ab 13 Uhr

Veranstaltungsort:
Deutsches Historisches Museum Berlin 
Unter den Linden 2 
10117 Berlin

Die Einladung gilt nur persönlich und ist nicht übertragbar. Das  
Mitbringen von unangemeldeten Begleitpersonen ist leider nicht 
möglich. Bitte bringen Sie keine größeren Gepäckstücke oder  
Taschen mit. Die Garderobe ist am Eingang abzugeben. Für den 
Einlass sind ein amtlicher Lichtbildausweis und Ihre Anmeldung 
erforderlich. Beachten Sie bitte, dass vor Ort Sicherheitskontrollen 
stattfinden werden. Bitte planen Sie hierfür genügend Zeit ein.
Bitte nehmen Sie bis 13.45 Uhr Ihren Sitzplatz ein.

Informationen zu weiteren Veranstaltungen 
im Kontext des 100. Todestages Walther Rathenaus 
finden Sie online unter www.walther-rathenau.de. 

Eine Veranstaltung der Walther-Rathenau-Gesellschaft und  
des Leibniz-Zentrums für Zeithistorische Forschung Potsdam 
in Kooperation mit Deutschlandfunk Kultur. 


